
^ 5 6 . Freitag nll» 8. März l86l
Die „Vaibach»r Z r i t » » ^ " rlsch>i»l, mi l Nii6>!a!?mt

der Z!,'!!»- »»d Fticrtcige, t ^ i l i ch , »ud sc'stct sa»»»»

dcii Äei la.^n i»l ( l o i l i v t o i r g a ü z j ä h l i c ; 1 l st.,

h a l b j ä hr i^ i ä st. 50 f r . , »lit .ssr euzl'c> » !> im <Io»u''

toir g a n z j , 12 ft., h a l b j . 6 st. Fnr dit Zusttlliing

i»'s Haus si»d h a l b j . 50 kr. »xhr z,i c»trichtc». M i l

der Post p o r t o f r t i ^ a l i z j . , uiitcr ,sslc»zl'l,»d u»d

gedruckter vldr«sse l ä fl., h a l b j . 7 st. öl» t i .

I >l ser t i o ü >,' ̂  c t> » !> r >>ir ,'iilt (i>ar,uo»d-Spaltt»»

zcilr ooer dl» >)tail,» dcrsclbeu. ist j»r lmalige E i n -

schaltuilg tt kr., sin Lmaligc 3 fr., fiir Ilmaligc !0 fr.

u. s. ,v. Z>l diese» G^l'ilhre» ist »och der Ins»'llio»6>

stfüN'el per 30 lr . f i l l eine jedesmalige Hi»sch»Utm>g

hi»;», zu ltchne». Inserate bis lU Zrile» tosten l st.

U» lr . s»r :i M a l , l st. 40 l r . für 2 M a l mid U0 l r .

>Ul l M.U (» l i l ^übegriss oeö I»s<rt!l?»6stt»!ptlö.)

" Amllichtt Tse^
Mp<is k. k. Ltantsmioiiierinm bat den Hilfsamtlr-
Dircktious . Adjnukle!-. Dion»s V ö t t u e r zum Dil'lk-
lor der Hilfsainler dci der dalmaliuischcn Slai thal l l '
r<i flnaulU.

Der Polizelmiinster b't den Kommissar der P r ^
qer Polizei-Direkliou. Iosepd M I a d e k. zum Ol'cr.
lomm>ss>n daseldst ernannt.

Von dem k. k. Ol'tl'l.indlsgllichle für Sleirr.
MlNk. Kmülci, ,md ^rain wi>d dicmil ,z»r öfffinlichl»
^cxnüuß gebrach!, dliß dcr zum Vn'lcN' für den ^ p l c „ .
sttl dcs l. k. L.inc'tö^trichlls 5,'ail'ach mit dcm Älmls-
sitze in Adtlöl'cra erlunutte Dr. Iol'aun V u c a r t«tn
V0l<zcschriel,'ens„ Eic« am 30. Jänner !8 l i l . id^l lgl
H.U. nnd deß demnach dclsell'e zur Anöillilmg sclüt,?
Ämles l'csal'i^l sei.

Gr.,z cnn l9. Zebrnar <86l.

Kundmachung.
I n Gcmäschcit dcr 8§. l t t , 2N und 2 l

der Landtags-Wahlordnung für daö Hcvzog-
tl)um K r a i n werden hiemit dio allgemcincn
Wahlen für dcn durch oa5 Allerhöchst Patent
vom '/<». Februar l«<ll auf dcn <l April d. I .
einb^ufcncn Landtag dcs Hcrzogthumes Krain
auSgcschvicbcn, und zu dercn Vornahme nach-
stehende Tage festgesetzt:

I. Für die Wahlen der Abgeordneten der
Landgemeinden in den durch die HH. 7
und 8 der Landtags - Wahlordnung be-
stimmten Wahlorten

der HR. März R86R;
I I . für die Wahlen der Abgeordneten der Städte

und Markte in den durch die HH. 3 und

4 der Landtags-Wahlordnung bestimmten
Wahlorten, dann für die Wahlen der
Abgeordneten der Handels- und Gewerbe«
Kammer zu Laibach

der 36. März R864;
l l l . für die Wahlen der Abgeordneten deK

großen Grundbesitzes in der Landeshaupt-
stadt Laibach

der HH. März RSttR.
Die nähere Vestimnumg über die Stunde

des Beginnes der Wahlhandlung und die dazu
bestimmte Lokalität werden die den Wählern
zu erfolgenden Legitimationskarten enthalten.

La ibach am <i. Mälz l t t t i l .

Dcr k. l. L.n,deö.Hal!ptlua!i!l

Carl Vraf Hohcuwatt-Vcllachstcin >".;).

I'u 8 '̂. 19, 20 >,, 2 l vl'llNtitN' )̂0>>tlNt;

voivollslvu kl'^'il«l<(^il, lvt^l l sl.' /. I>.^vi,^ill,
linl^lttl'll» <»(i 2(). ̂ V'lilutti^u 1t!>6l llu t). «lau
^sirilu l. l. »ttlilicl,», in /<a t« vttlilvu »«
j>o«lilvH<> 1l lc llll^vi:

na k.nelill v kl^i l», lcl.li »<> pu W. 7
in 8 volitv'm; fio«t̂ v<» /ä lio^cln« /.!)0l-6
/,il vl)!itcv oclloc'c'tli

l l . /.:l vulilvu nosla'N'ov lnl'til in l ^ o v
v k l .^ i l l , l^l^li 8l) zil) M. ^ in 4 vo
lilvenc »««luve /<a <l<'/ l̂ni /.lx),- u(llol>^ni,

linnt'i^lc« in ool?l"tmi»l(« /.Iiol-nic«
H « . ««N»R H»» , ^» N i l 5i,»ä< lT « M K « ,

^ l u, li<!,^ 8l; lxnili volilv«; /,:n'c'l«', in
^)l)8loj^!l, v !itt?l'ili licxlo vulitve, !>ô<» v
novl'l'ivnili li«lili nn/nnn^nu», lit^ri «o l)l,^o
voliv<nin «l.ii'nli.

(̂ . li. <!<i'lni ^lllVllr

Uichllimtlicher Theil.
L a i b a c h , 7. März.

Die Ersignissc m Wlivschlni, ol'gieich jeyt nnr
von a/r iu^lr Vsdrlituu^. l>s>iftrn alier l^is Vell>ällu>ü
l in i ier Großmächlc zil slüandfl wcscutlich ultcrirf»,
unl' wl l i l l auch strenge Mabltgslü l i i l Wachsen t'lr
Vcius^u»^ Ul ldi i id l l i l werdln. so wird dicie dl.'ch nicht
ol)l»c Elüfil iö <nif oie Sit l i . ' l lon l'Ilil'eu. Von, al lal-
mei» lu>l.^'luschtl! StlNic'pxot't mis'̂ csnßt — sti^l l>ir
«O, D, P." — mid t>il (5l'<-i,i!>isst o î< dcr l'öchss,u
Wlchli,i leil, weil sie t'ns Ps>l!äll»!Ü zu'ischcn Nlißkmd
u»o FllNilisich sel'l «illsliseu. S c !»n>»ie die von
Fllinlrnch l'e»iü»sti^tl Nalionali lälö'Poll l ik ibrc S^iyc
^e^l» O'st.rveich und ssl^ln dic Tmkci nchtcte. h.n
rer Finft G^llsch.ttoff der P^lüik df<z l;li58l>r l'.iirl;
mit Vml i l l 'e ^cl'u!!?!^. Äl'er die sso»s,qu,»zcn kom"
ten „ich! lnlsl'lcidcn l>"d die N<ition>>l!tal»ü-Fnia.e llopft
„n i l a» Nüstlm,d6 eigeiler Pfot l r . D^ß die W>N'
schliuer Vcvöl lrrun^ die Lii^i'eu der Gffalkne» vl,'r
dac« H.uis dcs fl'liu^ösischti! ĉi,>sul<< führle u„d dllsem
zulief, er mö^r doch dir Vorfälle n.ich P.niS l'evich«
tcn, lliu>, in S t . Pclcrsl'ur,) unmöglich einen dthag«

Feuilleton.

Gntscheidungett des k. f. obersten
Gerichtshofes.

V e r b r e c h e n des M e u c h e l m o r d e s , beaaü^e»
an D a n i l c » P e l r o v i ch. Z n r st e n v o n M o u.

l l n e g ' c> ^)

Der Flnst vou Moüteoearo, D in i l o Petrooich.
datt, sich im Laufe des Sommn« t8U0 mit scmcr
Gem.ilil, zum Oel'slNiche der Letl'äder unch Perza^uo
im Kanal öl?» Odlt.iro l '^eben. u»d pstrglc wälneud
sein,« dortigen 'Ai,fr„l l ' . i! l lö an So»n - »»»d Feurla-
sstn mich ClUl.iro zu louiuie». uud M'eudS auf dem

- Marinsplliße im Kreis, scmer V ' l ^uu i tn dcr M>üiär-
M u n l ^uzul'ö'reu. Dicü gcschlU» dcuu aiich am Al'ludr
l'ts 12. H»6ust. wo er in Och lischest seiner Gcma-
l>>'< seines Leil'mzlcs Dr . Tcd^cht , einiger Monte-
uegrmer ous seiium Gefolge, de<< KieiölMiplnüinulö
ül Catt<ilo. Slcf^uo Do jm i . einiger l. l , Offt^ine
llnd mehrerer audcrcr Pcrsous» seiuer Vck^»»lschaft
l'is nach eiligelict^isr 'Alil-nddämmeinllg lN>f mid lid
^ " , q . Gz mochte 7 ^ oder längsleilö 7 ^ , Udr ge-
^'lslu snu, lils er sich '̂c»„ tc» >l'u um^el'endlu
Personen otllil'schiedetc u»d sich .iiü'chiclle. auf einem
^ahne. ,'u lrelch.in sich d>r I^cry. iuptmalNl Luzia»

*) Alls der „ M g . östcrr. GcrichtS-Zcitmlg".

Slavich als Vcgltitcr »1110 die Iägersoldaten Franz
Po lo ru i , Var lh. Lüksai,. Karl Sierl 'a n»o H^arl
Winter als Ruderer l'lf.nideu. nach Pcr^agno zurück«
zufalirc,,. Er lirß sich "<", dem Soldalcu Lulsai,
scine Slrucc.i rcich»n (cinen sl)awllnli^eu ««.wlllucn
Überwurf) und »rar nm L.niduuqsplaßc el'cu enir
Stl i fe lierabgrNiegcil, lim in den 5t»ihu einzlisleigsl',
a!^ hinter semem Nuckru i» unmincll 'arlr Nähe nud
mil sehv stavkem K»all ein Schuß ficl. l» Holge dessen
er sogleich mit dem Ausrufe: „i^m« n u l l i , ubiin«'
ucko ki- ivl^i« (wehe mir . Icnunid lodtet mich lücki-
scher Weise) in die K»ie smil. vom Soldaten Lnksml
aufgef<,»gen. sodau» vou der HürNm. d,m Dr . Tc-
de<?chi nno elüigsu Ai'derln umsaüt ni'.d a/stüßl »>nd
auf deu Schultern dcs Mouteuegiinerö M<nco Pocel
in das H<n,s des i» O.Nt.iro wohlchaflen Groudl»«-'
sipcls S l l fa»o V,e!^di„ou!ch glir^gs» wlirde. Wad«
rend des TrauöpoNlö gal> er knno. in der Lludeu-
gsgend vermnodel ;u ftiu. nnd klagte ül ' lr l'cstigl
Schmell.en und E>sä'Ilissu>'g drs I,»lc» Fnj3sö. Kaum
I,.,lle mau il,',l eiilllcidel u»d zn Bett gel'racht. alv
c>ie U'Uersuchuugvsommisslou mit dem Sla^lsanlvalle
m,d dcm Klc,S.nzle Dr. Mali>,couich dascll'st erschien,
um die Wunde zu dcslchtigm und deu Inrstcn zx
vcrhöll».

Piclc l'fw^ffucte Mo»!s»sgliuer hatten sich jedoch
im Hause velsammcll. uod sowohl diese a>s auch die
Personen aus d,r nächst"» Nulgcl'uug des FinNcn
gsstaltcteu Nicmandcin dcu Zu iv i l t , mit Alls>n'l»Ul-
dsg Dr. Mariuco^'ich, welcher »ach surfen, Verireilen
der Kommission lundgal'. daß sowohl wegen del o l "
erwähnten l'est,mmt»n Wci^rnng der Montene^riucr

als anch vorzüglich wegen des Zustandes l'öchstlr
Aufregung, iu der sich der Fürst t'efaud, man vor
d,r Haud a»if jede geuchlliche kommissioneUe Elhe-
l'llüg verzichlel! müsse.

Zum Zürstlii zurückgekehrt, schritte» Dr. M«i-
rii'covich und der L<idarzt des Fürzen, Dr. Paolo
Tedeschi. zur Besicl'ü.iuxg der Wu»de und zu ^eil
l>öll)igsu arzilichcu Ool ra l iou l» , u»d auö den vo»
dem Elsteren am l,ächste» Morgen zu Protokoll a / .
gel'eueu Osllaruugeu und deu damit vollkommen
ül'lrli»stimi!ieudsu luschworsneu Au.'sugeu dls Dr.
Tl-de^ch! erg>l'! sich folgcudeS Nesultat 1 ^ in Z tnnum
des Kreuzl'lioes. wo selt'es slch au das Wiil 'cl l 'ein
nuschli'öl. wurde eiue SchoOwuu^c vorgefm,deu, vo,<
ovalcr Fo im. i " der Oiöpe von zwsi Zoll im Durch«
lülsses, ' l ' l l l i ' t iu sckragl-r Nichluug uiil eiuwäü? ge«
schürn Näudsr» vo» rechts „ach Ii»f^ j „ i>is . 5 ^ -
Il!„g des Vsck^i'ö ei„dr. i»g. wie dies t>»,ch die^ in
dcr T'cfe vou unl'r al^, < Zoll vorgcuommci!, So»-
oirllug millelst ci,>es Fiugeri! erlioden weideil sonutt.
Am uoidsren Thsilc des VanHss. iu der Nahe des
Gmnmdarmes. ^ F i»^v l'l'cr dsn Lci^eu war auf der
Hmilol'.rfiächs ,i»e große Bleikugel sichldar, uud »aä,
siuem dasell'st glmachlln lüustlichcu Eiuschniite gelang
ss dem Dr. Tec-eöchi. ldeils mit dem Fm^er. l l ' .üs
mit H'lie dcr dazu dieulichen Iüstrumsutt' sowol'l lilsc
Kxgcl. vom Gewichte einer veueziaiüschl-u Unze. ^ls
auch fü»f a»dll f kleine Küg^lu (Po''lcu) sammt e,»i<
gen S t u c k e n Papier n»d KIeid^f,l)e» I'erauszu^e-
he» und sich zligleich durch Soudirung »lit dem stin«
gcr sciucr gan^n Läu^e nach die ttel'sr;sug»ug z»l
vcrschnffcn, daß lie AuSlrillöoffnliug der Wuude mit



lichen Einblick l'ervorbringrn. Daß sic fxn^ösiiä!.'
Rcgilrnng die Hand in> Lp i ' l e bat. i»l »>chl anzll-
uchniei,. Der Kaiscr der F:an^ose», loclcher der r»>s'
sischcn FrellNlschait z» allen St l lnren als Gegenmillel
gegen dao englische Kabinrt l'edarf. Hai nicht eas min-
dcste Inlcrissc dar.m. gcrare ill diesem Aligendlicle
Iiüßl.ind dulch innere Nevolnlionen zu schirächeu.
Al'er i l l , Palais Royal gebt die Napoleon'sche Polii lk
andelc Wege als in den Tuilerieu. Die Dlvisc dieser
Polil ik liegl I» deu EchlnHwolleii dec Nede. welche
ler P n » ; ?iapl l ,ou im Seia le biell . imp fie w^rd in
S t . Pcmsbnrg al>) eine liifrslvmt'igs I l lustral ion zu
den ^^'Njlimilsv Vorfällen anfgcfaßt werden, —

Die Ablat ion der V'schöfe dauert in Frankreich
for t , nnd Persigny bat neuerdings c», Rn,>dschrelben
erlassen . wori» cr kl» Piafcl len gtüaue Volschriflcn
übcr ibr Vsihalisn gt-grnnder den Vischöfen rrlbeili,

T i r Ic^ce eines Kongifsscs bezüglich der i tal leni '
schüi Fr>i^s beginnt wieder anfzlitaliche». I n pel
Unlerbanösipüng l l ö cnglischen Parlamenieö vom l .
März iragt Gllsfill) den Siaaisselleiär ics Ansioär«
l i g l » . ob M< ' ! ' Majsstäl Negiernn^ jet)!, lvo das erste
ilalllilijchc Pa» lament tage uno dem Könige von S>>r»
dinien ciusiimmig den Ti te l «^ön'g von I t a l i en " vo»
lir« babe, die Ansicht l'e^c. kaü ei» Grund rder die
N'olblvcnci^leit znn> Zusammülir i l ! eines Kongresse»;
zllr N'egc>u»g d^r innere» Angelrgenblilen I lal i lnc!.
il'ie il'li ric französische 3^cgi<-li,!!g oorgischlagcn dabe,
vorband.li fti. Lord I . Russ/ll cntgegnsl. cö liegc
dcr Ncgicruug k.in auf eiueu Kongr<ß zur Erledigung
der ilalieinschc» Frage l'^i'lglichel Aü l r l ' ^ vor. Sl'lNc
eil' s^lchlv Vo»!ch!^g gsli>»ichi wcrosn. so wl!r?t ci> oic
^siichl dl i N lg t t n l »^ s>i>> >hl! in (5lwä^!>"^ zu zichs»,

D»!ö Dl lü i ia in 6l"idl!lillcli ir ird sci» l,'!uli.^>3
In'chsplc! lull'ci'. D l l »capol,lall>schs ^olvsoc'ndelil
deö « Iom l ia l leö Dr l ' lUö" mslücl in emer lc l l^ ra-
rl'ischril Dlpsschl. Cil i loi»! H Î,'c Felgolli a„ f dlssci'
Dn ' l ' l i l ! ^ . Ml js l l ia l>c>inl'»n'0iltll zil w o l ^ » . c i l l ä l ^ l
kisslü. cr, (5>lilc>!l!l, wslt»e i» disslM FlUjc für jc^ee
Opic r . dl,ö iü der St»l>t Ms>sl»a m i l l omml , e>»ln
Oifi)ic» der Vss^yll»^ rer ZltadtNe ll>chi,ßcl, l̂ ssc»
„ » ^ l ic Gü i l r lcr Osfizille mil Vlschlli,, l i l lc^e», um
r.nuil oic V m ^ r r von Mcsfioa zu tiüfchatigt».

I n Scr l ' i l u wi ld lll.i» l'lilo uou dtr Oi^auis i '
i l ! , ! ^ l i ü l r li l l^lmfilie!'. ^iNldfi'Uswoffull»^ höre», alle
aus^rdisuicu Sol ra l l i» und Urlal l l ' l r wiic><u eiul'c-
lu f tu ul>d uicle (Nloläuoische Ossizicre m'gestellt. Die
Pforle l).U dlschlossri,. au der fcrl'ischen Grtuze , iu
sla>ltö Ol'stlv.Uioüö.Korps dufzussfl^l,. D l is ^er<
hälmiß zwijchl» oem Iü i s t l u Michael und dem Vt<
fsylvy.U'er dtr Fsstmlg Vc l^ l^d . Kuischio Pascha, sol̂
sll'v glsplUlül fsin. Dic V l i r ^ u » ^ psr Moi!tc»,gri<
licr foli im Einunstaiiduissf mit Sci l i icu vor sich gk>
g.ln^su sc,ii. Die darauf 'öezug h.ü'tndcu U!ltcllia!lt>-
lnü^s» solieu roi l ^ l lu <.',l<n!i!leu scll'ischsu G t l l h N t u
V l i l St tpyi inovi ts K<n'<idschilö, wccher sich im ueiftos-
fencil Somul t r l äu^ re Z n l iu Ccliuje aufgehaltln
l^nic, glpflogiN lvorde» sciu.

Warschauer Vorgänge.
I n Zol^e der blutigen Szeilt» uom 27. u. M .

in drn S i l l i ücn von Warschau hctt slch line Auzlihl
M i l ^ l i l dc r der lalidwirthschafllichlu Grstlijchasl iiu
H,N!fe dcö Olafcl i Zamol)sll uelfaiumelt uud eil,e
Adresse der Polen au reu Kaiser bcratpeu, welche am

2."-!. N^ch>u>!l.i,^ doll ^Ü!>l,,',! ^ S i . ' l l l ' l i l i ' s zu, V»<
lö>snun^ au de,< K.»l>,r lll»clls!chl noolc. D l ' f l
Ai?l,ss«' ist »on luelir asö lausend Unlnjchrlftcu alii>
allc» '^roöllcrull^s - Klasseil l>,reckt. Viele von d l l
rnssischl» Ns^i t lUl !^ angeftsllte Polrn h<N><u ihre De»
mlssion gs^ t l ' l l i . nlu i l i r ln Nniucn lü'.tlr d>e 'lldicssl
sl'yti! zn lönneu. Die Ucl'cr^>I.'s l)nlle sich in Folge
0l i l,'0ll dllu Fürstrn Goriichaloff mich Pl'llr>>l.>lil^
geiichtlls» Anfrage, ol' lie Adllsse allliluommen wer-
dcil soUc. vei^ögcrt. Die 'lldusse I . i u l l i :

«Ka!ftlliche MajeNät!

Die lmzlich iu W'>rf^eu si.'li^eh^l'lcn Ereigulj if,
der auf^crcglt Z u ^ i u d der Gl inü iycr , welcher sil
hsrooi '^ l l l f l» daile. ui>d d<r lhr Hlfolgl ist; das
i i l l t SchlUlrz^snl)!. >.'ou dem allc dllichrvun^lu sind.
osranwßl unö. im Name» deö Landes mil ge^N '
ll,'Ml!^er Adlsssc vor deu Tl.'ron Ew. Maicstat zu
i r t leu , >u rcr Hc'ffxu»^, daß das cdll Herz E».'.
M.ii/stäl die Hllmnle eineö unglüclllchsu Volles ei-
y^ l lu lvird.

D«e>e Ereignisse, wllchc zu l»eschrcil>en wir lins
tmhal ien, siuo nicht der Auölnuch vou ^sidenschaflen,
die der 'Augcnl'lick her»orge>ufen. oder, um eö denl»
Ilchcr au^zndrnckeu. linz<I»cr Klassen des Volkco: sie
fiüde d><- l)l-l>Ze, tiüslimil'ige Ku»dgedu»g linierdrnck'
l.r Glfül ' le u,,d nnl'sfricdi.itsr Vcdulsnisse. Die lang'
jährigen beiden ciucs V^ I leo , welch,ö i.'i>lc I.1I11.
ylinrertc hmrurch sich durch freie Iustitullc'nlu r o
gi.rlc. das ^eiaudlson sogar jedes gchhliche» Org''««?,
ulü disscil Hilfe es unmillck'ur znm Tyrone zu i'c?rn.
sllne Wünsche lind '^.dnrimssc lnud^ug^'en ueruiöchie.
yal'cn ras ^!aud in deu Zlissand uers»^t, daß cs ulir
dinch Opfcr ftinc Stünui r crycdcu l<,un; dci?l)all)
bringt es auch Orfcr ^cru dar.

I u die Sc l lc eiues jeteu Vcwol'Nl'rs dieses ^'au'
des ist licf lingcprägt das mächüge. heiße Ocsül'l
leiner seldstsländige», uoil der europä-säien Vo i l c i -
faulllic al'gesondtllcn National,tät. Dirß Gcfnl'I wird
weder die Z , i l noch der Einftliß der mannigfachsten
Veryälinisse zu rcrnichlc» occr zn schwäch,'ll ucrn'öge».

'Allcs. waö sie lielcirigt oi'lr ^ e l l ^ l . crschüüeil
und l'eunrllhigt die Gcmülhcr lus i»'s Innerste;
>u>t Schmerz siel,'! das Land. daß. da jenes Äedürs-
niß liicht l'lfriedigl ist. hieraus ein Maxg.'I »ncr-
schüllerlichen Vt l l ra l leus zw,sche» den Neg-erendeu
und Rtgiericn tiilslau^e». Dieß Vcr l rau ln wl id uichl
iviedcrlshlln. die Anwendung gewalilyäligcr Repiess,»«
Maßregeln nicht aufhorln. Dicscs ^iand. el,ema!o
anderen ^,'anderu Euwoa's ill Vezng auf Zivilisation
gleichstehend, wird so lange zu leiuer Entwicklung
seiner mor.,l,scheu i)ähigleltln gelangen, alö die G r u i o
säpe. welche dem Geiste des Vo l les , scineu Trad i -
tionen lind seiner Ocschichle cnlstaiuiueu. nicht E,n«
gang gefundei» in Kirche, Gesepgetiuug und Schule,
m,l Einem W o r t . im ganzen so^ialeu Organismus.
Die Wnusche dieses i!aude.l si->d lim so heißer, als
uul ts alleiil unter deu curopä'scheu Staaleu bis >!l)i
an jeneu uuerläßllchen Vedlngnisset» der Elisteuz le i .
ueu Antheil hat. cchue welche leine Nation die V,<
stimmuug erreichen la l l n , zu der sie von der Vorse-
hung liernfen worden.

Indem wir diesen AuSdruck des Leidens und
heißer Wünsche an den Slufeu deö Thrones liicder»
legen, bauend auf die Großherzigkeit des Monarchen,
berufe» wir uns im vollen Vertrauen auf die Tiefe

?.l G.üÜ'Ic Uno sie Gcrcchügfsilslisl'c Enrrr laiserl.
Ma j slä,."

Ail l 2, März wnrden die fnnf Todten vom 27.
Fel'ruar mit der größten Feierlichleil l'eqral'en. Die
l.'all,'c S lad l ».'olinle dem Tranerzlige l'ei. Die Zünfte
waren auuerorrlnllich zahlreich vel l r<t tn, elienso dic
Geistllchleit a lür Konfessionen; die Kruzifire waren
rl'enfalls mit Floren bedeckt; auf deu Särgen , die
sämmtlich den ül'cr ein, balve Stunde laugeu Weg
oon dcr I l igend anf den Schullcrn getragen irurden,
lagen Palmeniweige nnd Dorüenk:än;s.

Der 2. M ä r ; w.,r ei» vollständiger Feiertag;
kcin A m t . leine Vel'örde. fsin Geschält, lein ^aden,
lein VcrgnügllngSIolal offen; in Tlal l l ik le ideln und
mit lralicrndcll Herben l'llhs'ligtc sich Alle^ a» der
Beerdigung der geor)flr!>!l Männer und Jünglinge.
Die Opic-r des 27. Fel'rnar. deiln Verrdignng am
2. März stailfand, sind. Warschauer Vläl ie i» zufolge:
M a r ^ l K a r c ^ w s l i . Gxt^olsiyer. Kl! Ia l ' re a l l . aus
dem Klllse S j n a ^ ; Z,^ is law Nnlkowski, 23 Iadre
al t . Glit^btsil)cr aus Ias^o«vice. Gouvernement 3la-
dom; Techuiler Wi t te . Zran^ose. d.ini Vrückenl'all
beschäftigt gewesen; Karl Vrendcl. Aldeilsr >n deu
Eisenwerlstätlen, und der Schüler Mich. Arcichiewicz.

Die L iad t hat , in ganz merkwürdiges Änöseden.
Vo» Polizei i>1 seit nillneren Tagen nichts zu seden.
Dic Alasemiler und Ali^^l-i^adlt^n der ülirigsn In'»
gc„d l'csoigen Tag und Nacht ren Wachidicnst in
oeu Slra!)«'». D>c uichloffi^isllsn Vlätter sind lroß
Zensur luil einem l ' iei i ln Trauerrande uerschcu er»
Ichienen. Die rassische Herischaft scheint völlig suöpcu,-
dir! zu sciu, D>e Füislin Gorlschaloff lind il>r, Toch»
>er dadeu Warschall verlassen. Vom Fürsten-Slcitt«
Halter hörl ilnd sicdt man nichls Die agronon,!schc
Gesellschaft, wslche she» nnler dem V<'>sil) des Grafen
Z.unoysli in W.'lschau tagte, ist die Seele der l'e«
g^nnene,! Acwegnng. von der man g lauo l . dal) il're
Schwingungen dnrch das gcinze ^'a»c' gehen werden.
Zamouoki ist dcr M a n n . auf welchcu die BI cl>,' aller
Polen gerichtet sind. I h n bezeichnet alle Welt als
den Führer.

Am 27. Fel'rnar. nachdem die Infanlerie Feuer
gcg,l'ell. ereignete sich Folgendes: Dic Leichen wnrden
ailf Vrettcr gclegt und vor das französische Konsulat
gcl'iacht. Als der Konsul am Fenster erschien, vicf
?.!s Vo lk : «Schen Sie her. da« l^den die Nnssen
gethan. S o werdeu die Polen l'el'andelt; meldeil
Sie das Ihrem Kaiser nnd den» Printen Napoleon."
Mi t Soaouung erwartet alle Welt Nachrichten ans
Petersburg. ( S . gestr. Telegr,)

^? estc r r e i ck.
I N i e t t , ü März. Varon Vay sollte die Fe>

onarpaitütc nachträglich unterzeichnet kadrn. Der
„Wand . " sagt nun: Wenn wir gut berichtet sind. enl«
l.'chrt diese Angal'e jeder Vegiündung, Die nach«
irägliche Unterzeichnung ist alieromgs klirz uach der
Ankunft des Hoflanzlerö. aber auf dessen aufwei-
chende Antwort seither nicht wieder zur Sorache ge»
lnacht worden. Das Veil' l^iocn Vau'S im An'le
ivllrde uielluehr dadurch ermöglicht, dnü dem Reichs«
rathftstatule die verfasslingsmäßige Vehnndlnng am
nächsten nngarifchen Landtage reseroirt w i r d . lind
zwar uichl »ur bezüglich einiger Nelienfragen. sondsrn
für den ganzen Inha l t und fnr daö eigentliche Wesen
t>er

der Eintrillsössnung derselben korresponditte. Die ber-
ausglzogelttn Vlei lörplr wnrden später dem Gerichte
übcrgrbln.

Der V'rwnut'ele hatte Elbrechen. Urin < und
S lu l i l zwang. lldöl'teu Pnlsschlag. Erschl^ssnng n»d
Schluerzcn am l,ulen Fuß?, und cs machte sich an
ihm eine ^roßc Oeschwäpigleit unD dceelltcnoc per-
sönliche Uurlihe bemerkbar. Aus der Wunde fioß
wenig nnd zumeist ädligrs V lut . Auf Grund dieser
Wah'inehmni'gc» »ind da das elnstedruugeue Schnß^
maicrial ncbst dem Krfuzbeine auch den linlen Fas>
zilcl ecs RückcnlornmuslelS. die N,rvtNgefilchls. den
absteigcnden Grimmdarm (l)<>Ion). ^ ' s Eingeweide,
net), das Oment . die Vauchwaudung. daS zellige
Gewebe nnd mebrcre Plnlgefäße verlsßt und sofort
auch eiuc unmitlclbare Einwirkung auf das Gebirn
ausgeübt haben mußte, und da andernihells die W>r>
kling l>er Nalnrlräfte in ihrem ganzcn N'nfange^ da<
malö noch nicht ermessen werden kounte. so blschlänkle
sich dcr Kreisarzt Dr . Marincovich darauf, die obige
Wuudc als lebensgefährlich zil crl lärell.

Wätncnt, dcr Nacht wlirde dem Fürsleu zur
Ader gelassen und bcilänfig 1 Libbra Vlu t enlnom'
mc» . Eisnwschläge angsweudet nn» ein beruhigender
T»a,!k lnit l i i lcui Erlrakt uo» Vclladouna gereicht
Der VerwulUl lc klagte über sehr heftige Schmerzn.
bcsolUl'ls a» j^nsm Thci lc. an welchem der künstliche
Einschnill gemacht worden w a r . was vermuthen läßt,
daß noch andere fremdaitigc Körper und Fragmente
dcö Krcuzbcines in, Schnßkanale verblieben siud. Er
blicb forlwährrnd sehr unruhig und geschwätzig (ohne
jedoch irgend ctw.iS über dcu velmuthcten Thäter zu

erwähnen) und mnßte fortwährend der Schmerzen
wegen die Lage deö Körpers verändern.

Gcgen ü Udr des Morgens ( l 3 . ÄuguN) ver-
lor dcr Fürst die Vcsinnung, verfiel in Starrkrämpfe
am ganzen Körper (<',<>nv,ll,>ii<>i,l l,'li>u>cll<') mit V e l '
zcrrllng der ^ippcnmnskeln. Dil'scr Zustand des V l l .
wundclen wllrde alich von Dr . Marincovich vor der
gerichtlichen Koinmissio» mit der Vcmcrknng besläl
l i g i . daß es für dcn Kranken gefährlich wäre, wenn
zwangsweise zu irgend einer gerichtlichen Operation
geschritten würde; und es erhellt dicßfalls aus dein
Gerichlsprolokolle, daü auch der Krcishanplmanu er<
klart halte, daß jede zwangsweise Emfnkrung der
Komniission sehr schwere Folge» nach sich ziehen
würde. Durch Vermil l lnng der Fürstin und unter
der Vedingnng. »aß der mit größter Mühe angelegte
Verband nicht geöffnet werde. wurde dcr durch Vci>
ziehung des Staalsanll'alteö und des Kommu,,alarz'
lcs Dr . Tramoniona (nebst vem Kreisärzte Mari i l«
cooichs verstärk!,,, Gerichlslommission um !i Uhr Nach»
mittags dcr Znt i i t l zum Fürsten gelassen.

Ans ihren Wahrnehmungen ergab sich folgender
Zustand des Kranken. Der lmkc Fuß war bcreüs
vollkommen qeläbmt. die Muskeln an deu Händen
nnd am linken Füße fortwährend in krampfhafter
^ewegnn^ ; das Irrere» beständig; die A.lgen bliz»
zen?; der G,sichtsauödruck uno die Vew'-gnn^» des
Körpers >m Allgcmcinen drohend; die i'ippenmnskcl»
uer^errt, der Puls hüpfend und schwindend, das orga.
»Ische ,̂'cben den, Erlöschen nahe. Der Kommisson
wm'?e bl i ihrem Abgänge die Strucca und daS Ober»
f^ic» (.Kalium.,) des gülstcn. mit welchen er im Au-

genblickc dcr Tba l bctlcidct war . übergcben. i^eide
ivaren dlirchlöckeit. daS Oberkleio von VInt befleckt
nnd die Slrncca in einem Umkreise von beilänfig !0
Zoll von entzündetem Pllloer verbrannt,

Um 7 ^ Ul)r dcssclben Abends ist der Fürst
verschieden, wie ans den Verhöre» des Dr . Tedeschi
nnd des St t fano Vieladinooich erhellt, und gegen
die 9. Stunde a/lang eS der Gerichts.Kommission rnrch
Vcrini l t lnng des H^nshcrrn Villadinovich »ach vor»
ansgegangentr barscher Zilrnckwcisllng von Seiic dcr
Montenegriner, oic Leiche des Fürstc:». alS sie ebeil
grwischen wl lrde. u»d die an derselben befindliche»!
Wunden zil beüchligen, deren Beschreibung mit jc»er
dcr Acr^ie Mari,>c»vich llnd Teocschi volllo>N"icli
übercüistimml.

Die Lcichcnöffünng konilte nicht vorgenonnuell
werden, da slch die Montenegriner auf Grund ihrer
nationalen Si t ten und Denknngsweise derselben " M
das entschiedenste wil-llseplen.

Um die sechste S tnn le des 1^ . Angnst wurde
sodann die Leiche des Fürsten ans dem Hanse dcs
Vicladinovich unter Vcgl l i lnng dcr Z i v i l ' Ulld M>ll '
tärbehölden gehoben uud sofort nach M o n t c u l g ^
getragen.

Auf Grnnd der gemachten Wabrnehimmgl" " " l '
Eihebungen der Vcschaffeuheit nnd Nichlung der W u " ^
und der bereits migedentettn KrankheltserschsiinlUi^!
haben jowohl die Gcrichlsärzle Dr . Marincoo ch " ' l '
D r . Tramontana. alS der Leibarzt des Fu.^c" ^
Tcdcschi. vollkommen übereinstimmcnd crklait ( ^ n
tokoll vom 14., 2 l , und 22. August), daü. d>i l'
Tod des Fürsten vor dem Eiu l r i t t dcr E" tz " 'u " "U
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— Die Grazer Handelskammer Hal sen Anirag,

noch vor lcr Wahl der Abgeordneten znn, i/andlag
cinc N<'U>r>abl dcr Hanrels« »no Ocwcrbclammer ein-
znleit ln, weil zur Zcil der Wabl der gcgcnwärtlgs»
Milglicdcr der Handels« und Gewerbclammer das
Nccht zur Wahl von Abgeordneten znm Landtage dcu
Wäblcrn nichl bekannt war, soinit die vermal be-
l»ehe»de Handels« nnd Gewerbelammer für die Wah!
vox Landtags» Abgeordneten lcin Mandat der Wähler
liabe. mil einer llcincn Mehrheit abgclehnl.

2 V i e n , <'. Mmz, Eil l über die Warschauer
Vorgänge hierher gelangter offizieller Vtlicht meldet,
daß das ansgcrücklc Mi l i iä r vom Volle zncrft nicht
mi l mil Sleinwürfcn angegriffen, sondern daß ans
einem bcnachbarlcn Hallse anch ziuei Schüsse auf dlc
Trnppcn abgefenert worden wärcn. worauf dicsc Kenteren
eist A»gcsichls dcs Volkes Befehl zu,n uadc» und
zum Feuern erhallen hallen Ee wird indlsscn l)i»>
zugefügt. daß d.r Umstand üb.r die crwähnlen ^wei
Schüsse auf ras Mi l l iä r b.im 'Abgang dcs offiziellen
Berichtes lwch nicht bestimmt ermittelt werde» konnte.

Italicnische Staaten.
Aus T u r i n , 28. Februar, wiro geschrieben:

^e r r WicSner. ver Heransgeber dcr «talicnischen
Korrespondenz (oer deutschen), lst in Gcuua verhaftet
worden. Es ist einer seiner Emissäre <iufg.lfana.cn
wordcn. dcr ein Schreiben von lhin ail General
Vcnedek übclbringen st i l le , worin er sich aiibicict.
für 40.000 si. die Plane Garibaldi's zn vei kaufen.
Wlesuer war bisher vom General Micro ls lawsl i nn-
terstüpt. in dessen Vcrl'.aucn er sich zu schleichen
v n stand.

T u r i n , 3. Mä»z. Die «U»m» I t a l i ana " ver>
sichelt hcuic. daß z».'lschcu Pi .monl und Fiaulrcich
der Vertrag zur Eioberung der Rycixgrcnze förmllch
ansgefcrligt nnd unterzeichnet lst. S o l l der Krieg in
Vcnczicu bcginllcn, inlervenitt Napoleon.

Nllßlaud.
W a r s 6 ) a u , 2. Mär^. Eben ist das Vcgräbniö

der g.fall lncn Opfer vor sich gegangen. G.'»z War-
schan. alle Klassen der hiesig'" "»d der ländlichen Ve>
uölkernng. s.lbst die Negiernngobeamte» . »>it einziger
Ansnabme des Po!i;ciper^»als. des Mi l i lä rs und der
vnhaßlen russischcn Cdcss dcr Vehördeu. waren tralier^
umfiort dei oicser Frier ^ll.iegen. Se i ! einigen Ta^en
herrscht musterhafte Ordnung, nachdem das Mü i lä r
zurücka/zogeu und ren Vürgern uno Akadcmikcrll die
Sorge für 'Allfrechtl'aüu»,; dcrslll'cn^ anuellr.nll murDe.
Diese fahi'dru allf Spone li»d iveisen die Hsißl ' lül l-
ssl", die sich schon zum Axgr'ff organisirl l 'aüen. zur
Nnhs. Nie geahnte Ei»lr>,chl und festes Vettrancn
auf dir weis, Einsicht des Monarchen und fortdauern,
deö klliges Venl'liinen der ^euöl l . rung. die olnie An«
wendling von Waffen so nberraschrnDc Erfolge zn er-
ringen wußle, trsten m alleu Kleisen hervor, ssein
Mensch glht ol.'»e Tranerftor i,nd 5tofarde an^ i selbst
einzelne Mi l i lä rü polnischer Nationalität zeigten sich
tranernmftoit nntn- der Menschenmenge, um den ge»
fall l i l l 'n Opfern die leptc Edrc zli erweisen. Vierzig

d,r uerlrhlen Eingeweide erfolgt ist. und kein starler
Vlulucrlüst eintrat; mlt Hinl'Iick auf alle ül'rlgcn
dercilö crwäl'ntc» Ksanldcil^trschcinnngen n»d l'e>
sonders anf die Erschlaffllng und Lähmung deö linken
Fl lßs^. die lranipfhaften Vcwegnngen. die l'is znin
Ellöschen des LcdenS fortvalierten, und anf das ei»'
a/N'slene Delir ium der Schluü gezogen werden müsse,
d>>L die lingedrnngencn Schli^lnaterialicn. in wl i tcr
Vasiö daö ^renzdein mit den dazu gehörigen Nerucn'
gefischte», als 'Menken leö Rückenma'.^. welche t i .
l>en groß n Theil dcr Vauchelnglw<ilc dcleoc». durch-
dringend u»d progressiv auf alle Eingeweide und stldst
auf r>as Oehiru dis zur Lälimnng ihrer Fn»ltio,icn
tiiiwirkcnd eine tödllichc Vcrl, l)»ng hi-rdtifuyrt!'» , wcl»
chcr anf keine Wcise inil den Mitteln eer ^unst ad-
lVl'olfsN l^erdcn lonnle und die dcn Tob als sichere
Und nothwendige Folge nach sich ziehen mnNe. Schließ'
lich I'eineikien die Aerzte, daß, wenn anch oas ^el'en
dcö Vciwundeten l'is zur Entwicklun.i dcr durch die
angewandten ^nnstmiltel unl lNrm-l l lN Enl^ündungö'.
E't>,n,ig<ü' und Vrandprozesse fortgedanert halte. die
Folgen hieuo» gleichfalls al'solnt löstlich gewesen wä '
ren. nnd t>urch kein Heilmittel, besonders rüclslchlllch
ber Verlcyniig der Eingeweide, halten abgewendet wer«
den lö'nne» . nnd dieß. lvie Dr , Tedesch« inöl'lsoildeie
l>s>Nsrkt. lnich abgesehen von rcui Uinslanec, dal^ mil
Hlnl'lick auf die oefiigen Schmerze» ocs Ver!l'U!,r>clln
l>»d <n>f die geringe Z.ihl der herausgezogenen Klei-
blrfsp,,^ „ t i l allem Grnnde anznnchmcn war. daß sich
lm. Wundkanale iloch andere fremdarlige Körper be-
fanden. 'Anch mnß noch erwäl'nt werden, daß der
Hüist sich inunlr dcr l'esttli u>,d kläfiigstcn Gesnnd.
l̂ eit ersrenle und auch am Tage seiner Vcrwliudung
sich nicht im Geringsten ülier lörpeilicheS Unwohlsein
l'cklagte. (Forlscpnng folgt.)

Offiziere l i o l l l l » auch lh'ellüchnicn, wnrdc» jeooch aus
Vlsoignß uor Htoülsionl'» I'öfllch zurückgeivilsen. A!e^
a>n Mmwoch oaö ilonnn^üi'o „ F i i i e l " »'rlönle, riH
ein Oifizier die Epault i icn oor dec Fio,>le hernulcr
mil den Wor ten: Ich crlcnne keine Macht, die auf
wehrlose, dem HollsSdiensle l'clwohnende Menschen
schießen läßt. Die Ul'Iane» schössen auch erst oelM
drillen H'tolNlnant'o, iedoch in die ^n f l . nain.nllich die
Polen. Dcr Ol,'crpollz»iml>sttr General Trepow nnd
der General, welcher schif fn lie^ nnd dess.n Kosal.n
sogar zn Pferde in die Nirche drangen nnd Geistliche
niederschlugen, sino ^ r cm Kriegsgericht gestalt wor»
dcn. Die Koüsuln l M e n cs an Iü lc iocnl ion nicht
fehlen lass.». ( " ' - Z t g )

P e t e r s b u r g , 23. Februar. Nach dem Falle
Schamyl'ö in Gunil) haben sich andere Führer der
isch.rlcssischen Völker am KaulasuS ocr Aufgabe l>n-
icrzo^cn. ocm Vordliogen dcr Rnssen Wiccrstand zu
leisten. Va j -Ssungnc nnd Alabai. hätten jüngüe»
Vcüchtell zllfolge Versuche gemach!, !2.000 Mann
durch Mitwirkung uon Emissären der Schapjllgcn,
'Abychen. Abaosechln. ^!esghcn und Tschllschenzen zu»
s.unmcnznbuuge». D<c Rnssen haben inrel, di-sc Ab>
sichl vereitelt, uno man glaubt, daß sich die Hpera-
tioncn dcr nicht unterworfenen Slamme daiaiif be-
schränken i l 'erdrn, Einfälle in llcincn 'Ublhc'lnngen
alls rnssi.sche Anst dein,igen zll nnlernchmcn. Dic Un-
terwerfung des Kaulasus ist demnach durch die Oe<
fangeunehlnung des Fübrers dcr ^csgh.» u»d Tschc-
tschenzen, Schann)!, »och lange nichl vollcndet. Vaj«
Ssungur. ein einäugiger und tapferer Anführer, soll
sich dlilch Thätigkeit und Verstand hcroorihnn.

D>c ncncst'N Vcrichle über die Opcralionen an,
Kallkaslls. namcnilich >» r^r Kubaiilandschafl. dcr
DltachdncittS Adagum. dcr Mittclschapsugcn- und
Hanpischaosügc» . Kolonne, melden, daß l>n Allgemei'
nen rorigcs I a y r lucsenll,che Forlschritte in dcr Un-
terwerfung der Gebirgsbewohner gemach! wurden,
»amcntlich der Nalnchaiz,,,. Zw,schcn dem A?agum
n»o Ssnp lunrde das ! ^nd von sc!l»^lchcn '^cwoh«
n.rn geplündert; auf eliur Fläche oo» 2000 Quadrat»
Werst blicb l^in Anl linvcrsehU. nicht nur die Woh-
niingcn. sondern auch oie Vorrälhe «vliroen zerstört;
2000 Famllicu Windel, oa^urch gezwungen, sich reu
Nüssen zu unlcrwcl'fcl!. Die Russcn crbcnlctsii einige
Tausend Rindcr lino Schafe. Uüd erkauften ihre Siege
übcr die freien Gcbirgüvo'llcr dn>ch den Verlust elni.
g<r Hunderl Mann ihrer Truppen.

Neueste Nachrichten und Telegrnlnme.
T v i e n , 7. März. Ein kaiserliches Handbillrl. an

dc» Slaalöinillister gerichtet, orduel eine Nalional-
Kongregalio» dcr Serben iu dcr Woj,l>odina uno im
Ttmcscr Vanat noch im ^auf, dieses Monats , und
zwar nnt,r dem Vorsiße deö serbischen Palriarchen
N a j a c i c nnd im ^eisci» eines kaiserlichen Kom.
nlissärö an,

I t z e h o e , 6. März. Heute wurde die Slände-
Velsainmlimg eröffnet. I " derselben wurden die lö<
nigl,cheii EiüichlicßlNlgcn milgelheilt. Der Vcrfassl>ng>>
Eiüwurf w>ro für alle Bänder mit dem Zweilammer-
SystlM gleich sein. Das bolstein'sche Heer wird in
gew,sscm Grade cine besondere Stel lung haben. —
Holstein wird zwei Millionen zn allgemeinen Ncichs-
zwecken beisteuern.

B e r l i n , 6. März. Von dcr polnischen Grenze
wird bcrichlel: Ans S t . Petersburg ist i» Warschau
die Nachncht eingetroffen, daß ein Vrndcr des Kaisers
baldigst noch Warschau komme» werde.

T u r i n , . i . März. Das Kabine! dcr S ta l tha i ,
lcrschast in Palermo hat ncucrdmgiz Veiaiiderungcn
erlitten. Orlando nut) Marches, H.U'en ihre Entlassung
genommen; Amari oercimgl die Porteftnillcs des I n -
ner» und dcr Finanzen, Advokat Sanlocanale über»
nimmt Justiz. Knllus und Unlenicht; Sant El ia und
Earini behalten ibrc bisherigen Portefeuilles ter öffent-
liche» Arbeiten ll»d Sicherheit.

T u r i n , 0. März. Die Nachrichten auö Neapel
laulen ni'^üiistig. D<e Negicrui'g begegnet groöen
Schioicriglcilen. dlc Ocsel)e bleibn lodle Buchstabe»,
der Vcrlcbr Neapels m,l dcn anderen Piovmze» und
dem übrigen I la l icn ist beinahe gan^ nnielbloche".
Die Vcamlen, der Negiernng feindlich gcsmn!. bcrciien
dieser in allcu Zweigen dcr Vcrn,><U!u»g gioßc Ver«
lcgenhcitcn; das Projckl de^ Ministers des Innern,
bezüglich dei arministralivcn 3l'>organisation Ilalicn,?,
ist in» Dincll ' .

Dic Garnison dcr Zitadelle M e s s i n a ' s bestebt
alls l-enl füüflen. slcbcntc» »nd achien Linien - Negi:
lnenle. 7 Kompagnien Pionnierc» nn.'> einigen Kom-
pagnien Arii l lerie.

P a r i s , U. Mär; . I n der gestrigen Scnats'
sipnug verweigelle Villanlt Aufschls,ssl s,l>er den Stand
der syrischen Angelegenheit wegen der schwebenden U»<
lerhandlnugcn. D<c Konfcrcnz werde nächstens zl><
sammenlrclcn ; es sci Grllnd zu boffcn. daß das Mandat

der Friedcnsstiftung für Fr.inkieich verlängert werdci,
werde (^l'rii (-«»nlinlil').

Wie der bclitige „Mon i len r " anzeigt. sind die
Intercss.i, der Schaybons um ',̂ . " „ erhöbt worden.

L o n d o n , 6. März. I n der heutige» Nacht-
sihnng deö Nnterbanses erklärt ^'ord Io l i n Russell:
Die Kronsyndici hätten sich dalü'n ansgcsprochen, die
Auferlignng ungarischer ^a>,kschei>,e sei i l legal, «ber
eine Verurlhcilnng incht wahrscheinlich. Dcr österrei-
chische Gesandte, Graf l lpponyi. hade deßhalb andere
Maßregeln ergriffen.

K o p e n h a g e n , 6. Mär^. Das „Dagbladct"
meldet: Die dem Ncichsralhe vorznlegenoe Revision
der Güsammtverfassniig wird dcil lwlstcin'schcn S>än-
den vorgelegt. Dcr König cincnnt die Ncichsralh,?''
Milglicdcr ler erstell K.nnmcr i» linbcschräuklcr Zahl
auf Lebenszeit. Die Mitglicdcrzahl d,r zw.ilen K l iM '
incr ist auf die Hälfic herabgsscßt. Der Neichsrall)
hat das Nech! der Ini t iat ive uno dcr In icrpcl l^ t ion.
Falls die Siände dcn Vorschlag zliiucka'ciscn, lr,tt
ein Provisorinm ei». Untcrdcsscn hat Holstein die
größle Sslbstständigktil. D<c liolstein'schen Trnppcit
garnisoniren ill Holstein; gemeinsame Geftßc werden
dem Rcichsralhc nnd den Slände» vorgelegt. Die
Sländc haben das Necht. Gcseße zn ver,vcrfcn, Das
den Sländen vorzulebende Verfassnngsgcssl) gibt Ho l -
stein die wcsenllichstcn der bisher cntbcbrten Freihclie».
namenllich N'ligionsfreiheit. Die Regierung erklärt
sich bercil, jcde anderivil ige Freiheit in holstcin'schcu
Sonderangrlegenhcltcn einznrännlcn.

Oandclö- nnd Veschüstöiicrichte.
Tr ief t , 1. Mä>z. l̂ Nochenbcr!ch!.) Kaffcb Rio

ivnrdc zn billigeren Preiseil uerkansl. 138!) S . dicsec
Sorle gingen von Vord der direkten Ladung pr.
„Os la r« ab. Was sonst noch ^cl'.ommci, wllrde. war
für den dringenden bedarf. Eine ^adn„g S . Do>
il'ingo ivlirde IchwüNiliend zu nnbek, Pleiscn vcrknnfs.
I n Zucker gestoß, l».,ltl-n lhcilweise Verkäufe für dcn
Erporl S t a l l . Zum Schlnß stlllten sich die Preise
niedriger. I u Baumwolle war ci» unbedcuicndcs
Geschäft zn gebeim gcballencn Preisen. Roihc N'osi»
ncn wurcen nur uncrbeblich uingesci^t. Sl i l ianincn
delail l ir l. Der Koilnil'cin'cikcbr war von kciiilr Vc>
lrächilichkeit. I u l Allgüncinen sind die Preise der
Südsrüchlc weichend, was anch von dem gänzlichen
F'hlen der Anflräge und der Spekulation dcrrül 'r l .
Agrumen wurdcn hii ' länglich, aber zn malle» Piciscn
l!Mge,<-l)t. Mandeln zn nnveränderlcn Pieiscu bc^
schränklcs Geschäft. S iad l irenig gcsncht und dcßhalb
fl.ui. Zinn in maller Haltung. Andere Mclalle fcst,
abcr nur delaillirt. Für Ocl f<HIen dir Aufliägc noch
immer, die Veikälif, beschränksN sich anf die für den
D.tai l . Von A>i>zari griech. gingen einige Val/cn.
welche »och im Dcpot waren, zn bcbanptclen Prciso»
fort, Eainpechebolz wegen des schwachen Vonatbs
in gnler Meinung. Gclblolz fcst bei kleinem Vrrkchr.
Wachs bei kleinem Geschäft bldanptct.

Der Gttreidcmarlt blieb still, das Schwanken
der Kurse bewill ic einigen Rückgang nnd Käll f .r b!ie>
dln nnenlschiedcn. Weizen war nnr für den klcinen
Detail znin Lokalkonsnm nnd Mais disponibel für die
benachbarte.» Provinzen gesncht, für spätc Liefernng
fcl'll trot) dcr vortbeilhafien Offerte die Frage. An«
der, Artikel bliebe» vernachlässigt n»d Preise nomincll.
Fracht »ach England sh. i i . 3—l i . 6 pr. Quarter in
Full nn5 10",., Kapl,

Eingesendet.
Das »inter „Eil lgtsendel" in der .,5'aid. Z tg . "

vom 4. d. M . über die Anf'ührnng der „Weiber von
Veldes" enlhallene Referat vcranl.ißi n,,?. zn fragen:

z>) Ist besagtcs Referat wirklich im Ernst gemeint.
oder ist es bloß I ron ie?

l,) Was meinle wohl dcr Hr. Verfasser des Slückcs
mit dcr Pl ' iase: «Magen wic ei,, C , c ? " Ist
cr vielleicht d,r Ansicht, daß die Elken, so, wie
man eS milnnttr vom Vogel L t ranß blhanptct.
L l l i n e nnd Eise» verdauen?
W>c l v r boren, bcabsichiigt der Herr Veifasscr

scine «Komödie" in's Slovcnische übcrseys» zu lassen.
I m Namen der kleinen slovemschen ^i lerainr sei >bm
hiemit dafüt g 'danki ; die slovenischc Lileratur zäblt
;war wenige Thsaterstücke. doch durchwegs b e s s e r e .

Mehrere Theaterbesucher.

Theater.
Heute, Freiiag: „ I c l , bin nicbt eifer-

suchtlss", ^ustipill; „(5ine (Gardinen-Predigt",
Pisse; „ V r bringt seine Tochter durch".
Schwank,

Morgen. Samstag, zum Volll'eilc dcS Herri,
Kalnmauf: „ D i e Kinder von Aöpern", Volks«
stück, zum lists» Vl<ill.

Utbermorgcn, Sonntag: ..Mehlmesserpepi",
Possc,

Druck und Verlag von Ignaz v. K'lcinmayr sk F. Bamberg in ^aibach. — Verantwortliche



?^n»' l« 'n !<«»»'»«^ l ^ U i e t t , (^ ' i i t la,^ 1 llhr ) (Wr, Zt,,. Al'dl'l.) Anf.niq.,' Ulnu'<»stil, . in 9/achwilfüiia der W.nsch.nil-r (irci.niissc; svätcr wi.'dcr plötzliche (5>hl,'l!!!!g , llüd srclüde Valuten
^ l z l z ^ U p l I » l ! ) ! . <!. M.'irz. l,'»i al l^ülniKU >.>lu^!'l^te ungefähr auf dcn gsstrig!!, Ztcm5 lliek^nilN^ Gl'Id fthl si'ilsi^

^r f fcut l ichc Hchll ld.
/̂ . dt» A>l!,x!c« (für lUl) st.)

I » oslerr. ^l^ähiliüzi . <u ü'/« ü9.äU 5'.» U<>
.'.'7. Änlrh, v..'» l^lill mit slüctz 8^,75 ti-'i.-
Ui.ilil'ü^l : '.Illllhll! !l:il

I.niüsr-(5r»p , 5 „ 7U.^0 7a ^0
National - ?<!,!.hl« »lit

ÄPi , l - (^up , 5 „ 7<l,üN 76 N0
Klill^üi^i.»,, „ 5 „ <li«n <z.'» —
d,tt l ' >uit M.ü ' ^ o i l ^ , « ^ „ «.',. l) 65.^,»

l ' t t l ' ,, ̂ j„ ..<» ̂ ,0 <<li,?ö
»«it Bssll'suiiz, v. I l t^ l i . . ltt i».— N»l) ̂ »U

^ „ l«t»" zu
HliU,1. . . « l . « l ,25

Ecino^Reiitensch. zu 42 l^, »u-ilr. l ä üy l»>.—

li . der Ar.'nl.lnder (sür ^ l )0 st.)
Ol'üüdi'ntlastilu^-Odii^itioül'!,,

Nied.r-O.ftl '1'ich , . zu />'/« «.', ü(» 8ss.,-

(«lid W>n<
Äl'l,,».il 5 ., 59.50 9 0 -
Vit i^nial l H „ 8«l — «'̂ ,ä0l
Mähr .» u, Schlesien . „ 5 „ 8.».— ^.''.»<»
l i ü z l . n » . . . . , 5 . N 4 . 2 . ) »>>'»>'»
^cm Bau,, ,ltrr>. ». Slav. „ 5 „ »li - «^ —
(««li j i f i l ., 5 „ ^l,.^<» <i2.'»»)
3icbc»l'. u. Äufl'N'., . » , ' » , <>>.— »;> 5 '
Vcuclianischls Äul. !8')9 „ <'i „ 8!» - l-9.^ '

' A k t i e » ( l '>. S t i i ^ ) .

'.'lati^'ü.ill'ans ?:40,— /^'.2.—
>!'rrt'il-'.'!»!'!. f. Ha»sc! >i. (Ä^v. ^u

- ^0 ft. ö. W, (^h»c Div.) l<>>,«0 l t t l . I l»
')l. l>. (j.'^'»!.-st»cf, z. .>(>!> 'l ö. W. .')Ü2 ^ ü«5,—
,ss. ,^crr -Nl'rdb z, l0<>0 si. tt>^. 2 l27 , 2 l ' i f l ,—
,^ta.»t6.(5is,-Ü»ts zu 200 ,!. (z. l l ' i .

l>t>sr />0U ,^r 28? 5> «"« —
.»tms, Mif..B.il»! zu 200 si. l l . M. '^,.^0 «XU —
S»d-»o!dd, V, lb . -V 2<>0„ „ lO'i ö« !U7. -
Z! ld l . St>',it^'.Il'!!!l',-!,'e!, U. (,lc»<.

it. i l . (5is 200 ss l'. W. ä0(» F l .

(Äeld War.
Galiz, .starl-Lut>w.-Vas)!i iu200ss.

(5. M . m. 8U ss.(4U'/,) Einz. ! ' ^ . — !5«..>tt
O>si DoN'D.iuN'sfch ("cs. ^ ^ . ^ 0 6 . - 4 l U . —
Olslcrincl? Vll'yd i „ Tl i ist ? ̂  «.>.'»,— l«H.—
'Rlien. Dampfm.-Üttt.-Ocs ^ :«?8, - :l8', ,—
Prslhcr Kctts»brück.» . . . 3ss<»,— 3l>.'» —
Vc'hm. Wlstt-ahn ,̂ u 30» ft. . l l l l . ' i l ) l « » . . .

Pfandbriefe (für W0 ft.)
N^il'n.il.' l-»jä!>,v.1.1«.»7z..','7« «02.-- >02,^N
l'anl auf l<)„ dltto ,.-'»„ ! ' ' " N,^."
(>, M. rcrlosl'arr . . ^ ., !>>.— »l..')U

'.'tatiruall'. < .,^,,^^,..s

aui öst,'^U. ( ^ ^ „ .'> „ 86,9l) 87.-

Lose (p<r S t i i ^ )

Kl ld -Anstalt s»r Handel u (^>w,
^n ll»0sl.ö!i.W l l I . ü « l l4 .—

D^i.-Dauipfs.-G z. l0« i l . ( l ! v i . !)!»,.><» WN —
Stadtgti». Ofen zu 40 fl. ü. W. . 25 7^ !U< —
Wcrliaz« ., 40 „ ( , i ^ . . 9 ! . - - '.»2,"
Salm „ 40 3« — 2»> ä<»
Palffy zu 4« ft. <ii n,'. : ^ .2ä 3 9 -

Arid Wa re
^ laru „ 40 .. „ . 35 25, .li',.7ä
Z t . ttl.uois ^ W .1ä.7̂ '» 2tt,25
Wi!idiscl,'>ira» . 2>> „ « . 2 ! . — 2>.50
Wal^fteiii „ 20 ^ ^ . 24.ä'» '.'ö.—
ssrglcvich « >0 , ., . lä .50 1«.7H

Wechsel.
!i M '̂ u a t c

Gcli. Ar i .<
^»qsbur^. fiir >l><» ft. s»dd. W. . l2? — 127..'»,»
'Vraü'slirt a. M, , d.tlo . !'<?.2.> l ' l 7ö0
Ha„ll'll>g. für !«>U !l!.arl V.n,fo . l<2 2> ll2.'»l)
^l'üdon, fur IN ^'!. Z ts i ' iüg . <ä>».— <^0 2b
'^aris, fu, !<»<» Fra,il>.' . . . ä!»'il> ü̂ > 2,)

(5ourö der Geldsorte».
(5»cl> Ware

K. Mliuz-Dusatcu 7 , l , ,<» N l r . 7 ft. l l 3 l l l .
K ronn , . . . ^0 „ «0 „ 20 ^ 64
N.N'rleoüsd'er . !2 „ - - „ l '^ „ 2 ,
Russ '^!u^'fri«,c . l ^ „ 27 „ <2 , 2V ,
^lrcinst l)alcr 2 „ 2.'» „ 2 „ , ä ' / , ̂
2!!l'cr-?l,iil' 4ü .. — „ 4U 2^

<t:fc!ttcl,. und Wechl'el-Kilrsc
an der k. k. össcntliche» Vürsr in Wien .

Tlli 7. Mälz Itt l i l .
^nelte». H^echsel.

ü'/^ il>nitall!^!!.s <l4,6) Silbcr N'l -
ü7<.Nat.-Ä,,l. '6 30 l L ^ ' » ' . ^ ,48'?.>
V.'üsa!!«» . . ? îN.— !! K. l. Dülat,» 7.0U
.<lr,ditaltil,i ! ^ l . - - !

X r c m d c ll 2i uzei g e.
Dc» ti. März 1«l)l.

Die Hl l lc i , u. Klllovich. Gl«löl',sil)tr. üi,d —
CzllMlil. HlNidclom.nit!. Ul.'l> Wir». — Hr. Schwlirz,
K^llfma»». uoi, Mmi^cl,. — Dir Hliic", Klwa^'izl'.
l,l,t> — g.il'mni. Hli„l"flizlcl!ls. vo» Tlicst. — Hr.
2^nlc!ilie. H.iüdll^MlNl!', vc'» O>,'llschss. — Hr.
Eoslsüli^!. lnis Rllsildiit'. — Hr. Pmccli. aus ^»»doil.
Hr. Hl'rzoy. vvil ^lgrcim.

Z. «itt. u ^ss '

K u n d m n ch u n g.
Dcr k. k. Bngkommissär Herr W i l h e l m

Ritter v. F r i t sch wird am hich'gci, Gymna-
sium a»ch heul'l- eint'» Cycllls voil Vortrage
über S t e „ og laph i l> l'löfflu'll; wozu die g<'-
ftttigte Dilektion aUt- Frl'uilde der gcnanttten
Kllilst mit dem Bemerke,, einladet, das; die A o ^
trage cm Sonntagen von l l — l2 und an
Donnerstagen von tt — 9 Uhr Vormittags im
Lchrzimmer dcr V l l l Gymnasial. Klasse 'statt'
finden und am nächsten S o n n t a g e , d i.
den ltt. d. M. , um l l Uhr beginnen werden.

K. k. Gymnasial-Direktion.
Laibach an, 7. März l86l .

Z 4 l 9 . ( ' ) Nr. l3U2ci

E d i k t .
Von dem k. k. siädt. beleg. Bezirksgerichte

zn Klagenfurt, wird dem G e o r g Persche
aus Mitteranden, Bezirk Tschcrnemol, mittelst
gegenwärtigen Edlktcö erinnert: Es habe wider
ihn dci diesem Gerichte Herr Blasius Pufitsch,
Handelsmann hier, durch Herrn Dr. Erwein,
die Klage auf Zahlung eines Warenkaufschillin.
geö pr. 2AU si 30 kr. öst. W sammt Neben-
Verbindlichkeiten eingebracht, und um die rich»
terliche Hilfe gebeten.

Da der dermalige Aufenthalt des Geklag,
ten, Georg Pcrscke, diesem Gerichte unbekannt
ist, so hat man zu seiner Vertheidigung und
anf seine Gefahr und Kosten den hierortigen
Gerichts-Advokaten Herrn Dr. Horrakh als
Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach dcr bestehenden Gerichtsord
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Georg Persche wird dessen zu dem Ende er-
innert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheine, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter seine Rechtsbehelfe an die Hand geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
bestellen und diesem Gerichte namhaft machen,
llnd überhapt im ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen möge, widrigens er sich die
aus 1/i'ier Berabsaumniß entstehenden Folgen
beizumesscn haben wird.

K l a g e n f ü r t l«>. Februar I 8 « l .

Z. 353. (3) Nr. 822.

(5 l> i k t.

Vc'li den» k. k. 'Uezirlöamtl Fsi i tr ih. als Gericht,

wird 1,'icmit dcl.nml ^cm.ich! : Es sci lU'cr Ä,>sllchl»

de<5 Et'lklUic'ü'zsül'rcr^ H>rrn Il ' l)a»n T>.'lnsch!zd lniö

ZciNnl). mit (^llwcrslänoniß t»ĉ  Ekrklil.li Il.'scf Potozl?»

»>l uo» Tslp;l>.,ne. o>c mit V.s^'cid Ul'i, l 8 . August

l8U0 . Z 42ö8. auf ee» 13. Fll'r»cn nuo «3. März

5. I . milicraullllc rrste n»0 zweile clelulive ^cill'i»-

lung aI6 nl'^ehaltlu a»aescl)cn, nnl) es wir» Icc^Iich

l'ri Dlr init Dein ol'lgc» V,scheioe i i „ f den l:'i. April

5. I . DcNiiiüliten orilteu er l lmwru Ftildiclun^ c»«'r

gsgncr'schcn Nc.Uität mit dcm ))cillil)<' sciu Vcrl>!ci>

ixn y.il'c», Das D.i rilscr TnWyuna olii^e NelUliäl

,n,ch uüicr dtin Hchäl)ili,gclwrttl)e l)!Nl>nl^e^cl>cll wlroen

mild.
Ff. k. Vezilksamt Ftistl i i), als Gericht, am 12,

Heliruar l s t t i .

Z. 100. (!l)

^ M ^ DlUtcyeugnngs-Pomade
U H ^ > M V Dicseö Mittel wird täglich ci,l Mal
» ? ^ Ä ^ W Morgrüi! in der Portion von zwei Crl'scli
^ « M D ^ ii, die H^nltstellen, wo der V.irt wachse,,
« ^ ^ M ^ ^ s o l l , tiiigerlrl'rl, und erzeugt bii,i,e>l sechs
H W ^ ^ W Mollatülleiileil vollciiklästigcl,Bartwuchs.
D . T s ^ i s t so wirksam, daß cs schon bei jm.ge,. Lel>-
ten von l"? Jahren, wo noch gar tV». Bartwuchs vor-
handen ist, den Bart in der oben gedachten Zr.t her.
vorruft. Dic sichere Wirkung garantirt d,e Fabrik.

Cliineslschcs Haarsarvemittcl n Fl . st. 2.10.
Mi t diesem kann m.m Allgcnbrauen, Kopf. und

Varthaarc für dic Dauer echt färben, vom lilä'Hssicn
Vlond »nd dlii'klen Vlond bis Vram, und Schwarz,
man hat die Farbcnnliaucen g>nlz in seiner Gewalt.
Diese Komposition ist frei von nachthciligen Stoffen;
so erhalt z. Ä. das Auge mehr Chalaktcr l»,d Ausdruck,
wenn die 'Augenbrauen etwa5 dunllcr gesarbt werden.
Die vorzüglich schönen ssarbcu, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übirtrcffcu allcö blö jetzt (5ri-
stirendc.

E>finder: N ö t h e <^ Comp. in Ber l in , K o n "
mandantenstr. 3 l . — Die Niederlage beslüdct sich in
Laibach bei He r rn /T IK«? r t 'R ' ' « ' « " ^« '» ' , Hauptplatz
Nr. 23U.

Z. ^22. (!)

M SllllöhllltltM
ist das k. k. ausschl. priv. neu erfundene

Wiener

Laufffin-Pulvßr
AJUUCUU A Ills vllcstcns attluompschlen.

Dasselbe br>vährt sich zum Waschen aller Gat»
tuugeu H»aus- und Putzwäsche, so wie zum Rei«
nigeu der Kü6)ensseschirre, .Holzgeräthschaften,
Fußböden, Thuren, Fenster und pointer Mtö«
bel, zum Au'5pul)en aller Flecken aus 2'ftoll- und
Kleiderstoffen, endlich zum Putzen dcr Gold« und
Tilberssegenstaude.

Vesmidcrs ist zu bemerken, daß durch die An»
wcndung dieses Mittels dic Farben nicht leiden. scm<
dern vielmehr aufgefrischt werden, und die Wäsche
riu blendendes Wcisi erhält.

Man nimmt zu 8 Maß Wasser l Loth âû c>i<
pulver, welches sich sowvhl im kalten, als auch im
warmen Wasser sogleich auflöst, und kann diese so
bereitete ttausse sofort zum Waschen verwendet werden.

Da iu diesem Lausseupulver kciu Aehstoff eut»
halten, so ist auch die Schärfe dcr öausse mlt dcn
Fiuqcrii nicht zu fühlen, und aus diesem Grunde auch
das Aufwaschen der Häudc und das Vtürbewerden
dcr Wäsche für immcr beseitiget.

MM^ Dcr Preis ist pr. Pftmd
T4kr.öst.W.

Mill. Ich bitte, mein k. k. auöschl. vriv. Wiener
Vaussen-Pulver nicht mit dem im Handel
vorkommenden Waschpulver zu verwechseln.

P r i v i l e g i u m s > I n h a b c r :

F.LECHNER.
Einzige Niederlage für Krain in der

Spezern-Handlung des ^ I l l i l i l l H l t s
n litaibach a Hanptplatz.

Anllthmn- ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ . Munwchr

Da dilfts ss,'t l f t I>,hls» l ' l ! ^ l ' s „d , Mnüdw^sscr sich .ilS cincs t>n' ^c^i'^Iichstsl! sso»sc>viru»^'»nttcl s».'w!,'l,l s»'"' ^ ^ " ' !
al<< Muudlhcüc l^wähit h,it. a!s T^ilcttc'Gs^cüli.iüt' v n , hr l , u «nd hcchNc» Hervschastcu und dliii hl'ch^'srchlt,,! 1>nl'IifllM bcl'üpl
Wüd, !,a,»^ttlich . i ^ r t,^,„ Snte hrch.vachtetsr Mldizinisch licrvl-rni.'.rndcr Pcrs^ulil i ffitc» durch v i l l t Zr»gn,ssc l.'cw>'hrhcitc» >r!>l>,
so fiihle ich mich jtd>>r wsiscrs» AlN'nisilN.i g>n>zl>ch ül'llhDt'sil. ._

^ ^ < » I l l Y l l f t l v m h ,,! »I Sel l ' stv I 0 »> bi re!, s, obler I ci h n c. Pl< î  'i il '^' fr ö y^, < ^ > ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
M W K, f. autsch! PN!.' Auathcviu - i^lhttpasta. Pr, , , , l n, 22 fr. c',1, W.

bilisches ^ . i l invu lvcr . ^ r c i ^ «ill lr. ost, W Von ^ . <^. I'«,,,»», Z^hnarlt '>> W l ^ ^ ^ ^ W W
^ W ^ . ' ^ Wicn. Stadt. Txchlaul'cn Nr. .̂ »7. Mi^^^^MM
^ W W W W l l ^ ^ " Nuch <u hal'c» !» dl» mcist,!, Alwthsfl» Wic>!<<. >V' wie i l , all.'!, Aovin,slüdt,n bsi W > ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
W W » W ^ ds», l'e aniit,,, n,r»,s» j ! l dlüs!l ' ,n PrcislN, — (5 '̂ wcrdcu bci dc»,s> bcn auch «lle

f»»s!l chcr Z^l,„s vclserliist, ^«^^^^»«1
^ I l D M j M ^» l'aib.ich l'ci ?l n t. >ssl isvc r u. I l' h. K r asch » v > l> >i»d l>,i K a r l G r i l l „ , , l»i W l ^ U W ^ W «
W W M ^ W ^h iü .s . ! , " ; i „ ^,^,^ l,si A. A n c l l i und Vuchh^lldlcr E o c h e r ; l „ W>n«<!ldin bci H a l t e r , « « ^ W W W M W
» » W l W W 'lp^licscr; i „ N !ü1adtl lc, D. R i , z o l l i , Ap^'tlilfsr ; i i , Oursfcld l>li F r i e d V d», ch c <̂ . « ^ ^ ^ ^ ^ W « « ^
D W D M W W ^lpothcser; >'« S t , in l'ti I a h », ?lpl'th>fer ; in T,icft Hmil ' ldlpot bei S c r r a v c> l l o . d.nn, - ^ ^ ^ ^ ^ M '
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